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Über Dr. Reinhard Probst

Dr. Probst behandelt in seiner Münchner Praxis täglich
zahlreiche Patienten individuell mit seiner Biologischen
Krebstherapie. Dabei wird die Wirksamkeit stetig
kontrolliert, Therapien werden neu angepasst und weiter
erforscht. Das Wohlergehen der Patienten hat in jeder Phase
der Behandlung oberste Priorität. Die Beschäftigung mit
klassischer Homöopathie brachte Dr. Probst zum
Medizinstudium. Bereits während seiner Studienzeit
erweiterte er seine schulmedizinische Ausbildung durch die



Fachgebiete Naturheilverfahren und Akupunktur. Als Arzt in
einer Fachklinik für Naturheilverfahren vertiefte und
erweiterte er sein Spektrum an ganzheitlichen
Therapiemethoden und erwarb entsprechende
Zusatzqualifikationen. Als leitender Oberarzt gestaltete er in
den letzten beiden Jahren seiner klinischen Tätigkeit eine
ganzheitliche, patientenzentrierte Medizin ohne
ideologische Schranken. Seit 2015 ist er 3. Präsident der
Deutschen Gesellschaft für Onkologie e. V., gründete 2018
eine internationale Gesellschaft für Onkologie (IGO), in der
er sich für eine menschliche und wirksame Krebsmedizin
ohne nennenswerte Nebenwirkungen einsetzt. Seine
Therapiemethoden und Vorträge finden im In- und Ausland
ein wachsendes Publikum.



Das MedicoNatura-
Konzept gegen Krebs nach

Dr. Reinhard Probst
Birgit Lekin (Hrsg.)



Hinweis
Weil eine geschlechtsneutrale Ausdrucksweise
bisweilen holprig wirkt und manchmal verwirrend sein
kann, wird das Wort „Patient“ oder „Patienten“
benutzt. Diese Worte werden nur zur besseren
Lesbarkeit eingesetzt und sind nicht frauenfeindlich
gemeint.
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„Es gibt keine Therapeuten.
Es gibt keine Patienten.

Es gibt nur Menschen.“
R. P.
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Vorwort: Den eigenen Weg finden

Liebe Leserin, lieber Leser,

möglicherweise halten Sie das Buch gerade in Ihren
Händen, weil Sie oder ein Ihnen nahestehender Mensch von
einer Krebserkrankung betroffen ist und Sie Rat und
Informationen suchen.

Im vergangenen Jahr ging es zumindest meiner Familie
und mir so. Damals traf eine Angehörige die Diagnose
‚Bauchspeicheldrüsenkrebs im fortgeschrittenen Stadium‘.
Die Leber war bereits befallen und die Ärzte machten ihr
und uns keine Hoffnung auf ein Überleben.

Wir versuchten uns – quasi von Null auf Hundert – als
Medizin-Laien selbst einen Überblick über Heilungschancen
und Therapieformen zu verschaffen. Wir recherchierten im
Internet, lasen zahlreiche Bücher, suchten Gespräche,
studierten Erfahrungsberichte, medizinische Verläufe und
Kommentare von Ärzten, Wissenschaftlern,
Alternativmedizinern und Patienten – immer in der Hoffnung
auf einen Rat, welcher Schritt der nächste sein könnte.

Alle Ärzte, mit denen wir vom Zeitpunkt der Diagnose an
gesprochen hatten, rieten schnellstmöglich Chemotherapie
zu machen und lehnten jede alternative Methode ab, selbst
wenn sie diese nicht kannten. Da es der Patientin
widerstrebte, ihrem Körper so viel Gift zuzuführen – sie war
eine fitte und gesundheitsbewusste Marathonläuferin –,
suchte sie nach anderen Methoden.


